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Warum wird eigentlich alles besser? Damit setzten sich 16 Projekte aus den Bereichen 
Musik, Tanz und Literatur bis hin zur bildenden Kunst auseinander. Sie sind Ergebnis 
des neuen Kulturförderprogramms Tor 4, mit dem BASF den Diskurs in der 
Metropolregion RheinNeckar anregen möchte. Das Unternehmen schreibt eine 
gesellschaftlich relevante Fragestellung aus, zu der Institutionen Kunstprojekte 
einbringen können. Weitere Informationen unter www.basf.de/tor4
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Das Projekt wurde gefördert im Rahmen des Kulturförderprogrammes Tor 4 der BASF. 
Das Programm beschäftigte sich mit der Frage: „Warum wird eigentlich alles besser?“ 

Und was heißt das für Arbeit?

Arbeit verändert sich, manche bisherige Arbeit fällt weg, manche bleibt, neue kommt 
hinzu. Der Titel schließt Hoffnung und Furcht vor dieser Veränderung ein.
In künstlerischen Handlungsräumen der bildenden Künstler illig&illig im 

COMMUNITYartCENTERmannheim konnten Fragestellungen zum Thema Zukunft der 
 Arbeit sinnlich erfahrbar, ausgelotet und verhandelt werden.

In den Räumen des CaCm wurden raumbildende, begehbare Installationen als 
Arbeitsräume/ Arbeitsstationen installiert. Sie sind den Kartonagen des Internethandels 
ähnlich, verpackt, mobil, flüchtig, jederzeit an einem anderen Ort zu realisieren. Diese 
Räume sind komplett aus Pappe eingerichtet, vermeintlich Vertrautes, Stühle, Tische, 

Regale, werden dadurch auch fremdartig, ungewohnt, abstrakt.
In diesen Arbeitsräumen können Menschen sich in Handlungen

mit verschiedenen Aspekten von Arbeit befassen.

Die Arbeit ist im Umbruch, bisherige stetige Arbeitsbiografien werden abgelöst durch 
noch unübersichtliche Strukturen. Flexibilisierung, veränderte Produktion bieten 

Möglichkeiten und auch Gefahren, lösen bei Menschen Hoffnung und auch Furcht aus. 
Wir möchten Menschen anbieten, durch Kunst neue Aspekte für ihre Sicht auf die 
Arbeit der Zukunft zu entdecken und sie auf die Spur ihres individuellen aber auch 

kooperativen Wertes bringen als Ermutigung in ungewissen Zeiten.
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Eigentlich ist es doch gut, wenn die 
Arbeit einfacher und weniger wird, 
wenn Arbeit vom Produktionsort 
abgekoppelt ist, wenn Arbeit neu 
erfunden werden kann. Eigentlich 
kann doch alles besser werden, 
oder? Wovor fürchten wir uns dann? 
Dass die stinkende Produktion bald 
anders funktioniert und überflüssig 
wird? Wenn bald zu Null
Grenzkosten produziert wird, 
kleinteilig, ohne Megastrukturen, 
meine nächste Brille nichts mehr 
kostet – schön, aber woher kommt 
dann meine Versorgung? Was 
passiert mit den jetzt schon 
Abgehängten? Welche Arbeit 
bleibt? Wie bleibe oder werde ich 
Teil davon? Wie entdecke ich neue 
Arbeits und Verdienstfelder? Wenn 
mir dauernd gesagt wird, ich sei ein 
Auslaufmodell wie Millionen andere, 
wie soll ich auf neue Möglichkeiten 
stoßen? Wie gehe ich mit 
Flexibilisierung und damit totaler 
Unsicherheit um? Wie kann ich da 
verbindlich bleiben und wo? Ich 
kann alles selbst machen, aber 
muss ich das? Wer kann sich die 
arbeitsteilige Gesellschaft leisten? 
Wo bleiben die Experten in ihren 
Berufen? Wo gibt es die 
Gelegenheit zum Diskurs? Wie finde 
ich Kooperationsmöglichkeiten? 
Wie will ich denn überhaupt arbeiten 
in Zukunft?  
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Der Ausstellungsraum im COMMUNITYartCENTERmannheim
wurde durch die räumlichen Interventionen der arbeitsagenten illig&illig zu einer für die 
Besucher ungewohnten Raumerfahrung. Mit dem Eintreten in den Ausstellungsraum 
befanden sie sich auf einem Bodenbelag aus Kartonage zwischen mehren großen 

Kartonkörpern und damit mitten in der Installation. Sie waren somit nicht nur Besucher 
oder Teilnehmer sondern Teil der Inszenierung.



12



13



Die verschiedenen Aspekte des Fragestellung 
waren an 10 entsprechend geschaffenen 
Situationen zu sehen, zu erleben und zu erarbeiten.
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Karton, Holz, Textilgewebe, Flatscreen, Video
120 x 120 x 270 cm
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Kenotaph
„Scheingrab als Ehrenzeichen für Tote ohne tatsächliche Überreste“

Die Arbeit ist tot. Ausgestorben.
Der Stein des Sisyphos rollt nicht mehr.

Er schwebt nur noch als drohender, digitaler Schein der Erinnerung über uns.
 Sind wir nun für immer unglückliche Arbeitslose?

Sisyphos wird von den Göttern mit ewiger Arbeit bestraft und muss einen Stein immer 
wieder den Berg hinaufrollen, der kurz vorm Gipfel wieder herunterrollt. Camus 

beschreibt Sisyphos eben wegen dieser immerwährenden Beschäftigung
 als glücklichen Menschen.

"Darin besteht die verborgene Freude des Sisyphos. Sein Schicksal gehört ihm.
 Sein Fels ist seine Sache. [...] Der absurde Mensch sagt ja, und seine Anstrengung 

hört nicht mehr auf. Wenn es ein persönliches Geschick gibt, dann gibt es kein 
übergeordnetes Schicksal oder zumindest nur eines, das er unheilvoll und 

verachtenswert findet. Darüber hinaus weiß er sich als Herr seiner Tage. In diesem 
besonderen Augenblick, in dem der Mensch sich seinem Leben zuwendet, betrachtet 

Sisyphos, der zu seinem Stein zurückkehrt, die Reihe unzusammenhängender 
Handlungen, die sein Schicksal werden, als von ihm geschaffen, vereint unter dem 

Blick seiner Erinnerung und bald besiegelt durch den Tod. Derart überzeugt vom ganz 
und gar menschlichen Ursprung alles Menschlichen, ein Blinder, der sehen möchte 

und weiß, dass die Nacht kein Ende hat, ist er immer unterwegs. Noch rollt der Stein.

Dieses Universum, das nun keinen Herrn mehr kennt, kommt ihm weder unfruchtbar 
noch wertlos vor. Jeder Gran dieses Steins, jedes mineralische Aufblitzen in diesem

 in Nacht gehüllten Berg ist eine Welt für sich.
Der Kampf gegen Gipfel vermag ein Menschenherz auszufüllen.

Wir müssen uns Sisyphos als einen glücklichen Menschen vorstellen.“

A. Camus, Der Mythos des Sisyphos, 2. Aufl., Hamburg, 2001. S. 159f.



In diesem Kenotaph können die Besucher eintreten. Sie befinden sich dann in einem 
dunklen, kaminartigen Raum von 1,20 x 1,20 m Grundfläche. Die Decke in 2,70 m 
Höhe besteht aus einem Bildschirm auf dem der Film eines ruhenden Felsbrockens zu 
sehen ist. 

Der Felsblock des Sisyphos scheint aufgelöst, hält uns jedoch weiter in Spannung vor 
dem drohenden (digitalen) Absturz.
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120 gebrannte Tonfiguren, ca. 10 cm hoch
auf Stahlträger, ca. 300 cm lang
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